Andacht Himmelfahrt
Wir beginnen die Andacht im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes Amen. Liebe Kinder, wir begrüßen Euch und Eure Eltern herzlich und freuen uns, dass Ihr noch mehr über Rica erfahren wollt. Zuerst singen wir gemeinsam das Lied: „Komm sag es allen weiter!“
	
CD „Die 30 besten Kirchenlieder für Kinde“, Lied Nr. 9, Komm sag es allen weiter…
           



Ihr habt schon über viel über das kleine Schaf Rica gehört, das immer etwas Neues hört und sieht. So erfährt Rica von Jesus und den aufregenden Ereignissen, vom Einzug in Jerusalem, seiner Gefangennahme, seinem Tod und der frohen Botschaft der drei Frauen.
Und dann vergingen 40 lange Tage. Rica war wieder jeden Tag mit seiner Herde, dem alten Hirten Manuel, seiner Frau Rahel  und den beiden Hunden Jan und Fido unterwegs. Immer wieder musste Rica an die aufregenden Tage in der letzten Zeit denken. Dieser Weideplatz hatte besonders gutes Futter und so trödelte Rica herum…da ein leckeres Gräschen, dort ein Blättchen… alles war frisch und so schön grün. Als Rica satt war legte es sich zufrieden hin, ließ sich die Sonne auf die Nase scheinen und schlief ein. Im Traum erinnerte sie sich was die Leute riefen als der Stein vom Grab weggerollt und die Höhle leer war? 
„Gott hat ihm neues Leben gegeben, Jesus ist nicht im Tod geblieben! Er lebt! Nun ist die Geschichte mit Jesus doch nicht zu Ende. Nun fängt sie erst richtig an!“
Als Rica wach wurde war ihre Herde weitergezogen. Jan und Fido hatten es nicht bemerkt.
Plötzlich hörte es laut blökende Schafe. Es war aber nicht ihre Herde. Rica war traurig. Ein anderes kleines Schafmädchen kam zu ihr herüber gesprungen. Es hatte sich ein Blümchen hinter ihr rechtes Ohr gesteckt und sah wunderschön aus. 
„Ich heiße Lotte und wir wollen zum Ölberg. Jesus und seine Freunde sind schon da. Als sie das letzte Mal zusammen aßen, sagte Jesus zu ihnen:  Ihr müsst hier in Jerusalem auf die Gabe meines Vaters warten. Er wird euch die Gabe des Heiligen Geistes senden. Komm doch mit Rica!“
Da Rica ja ganz allein war und das kleine Schäfchen Lotte so nett zu ihr war, ging Rica mit ihr und den anderen Schafen ihrer Herde zum Ölberg. Auf dem Ölberg angekommen sahen Rica und Lotte schon Jesus und seine Freund. Rica und Lotte legten sich in das Gras und schauten Jesus und seinen Freunden zu. Sie waren fröhlich und Jesus segnete sie und wünschte ihnen viel Glück. Jesus sagte zu ihnen: „ Wenn ich auch bald nicht mehr auf der Erde bin sondern im Himmel bei meinem Vater, so bin ich doch immer bei euch auch, wenn ihr mich nicht seht. Ich bin immer da! Ich werde euch den Heiligen Geist schicken, der euch Kraft und Mut gibt.“ Plötzlich schwebte Jesus vor den Augen seiner Jünger auf einer plötzlich erschienenen Wolke nach oben in den Himmel zu seinem Vater. Rica und Lotte waren erstaunt. Auch die Jünger schauten immer noch erschrocken. Dann gingen sie alle zurück nach Jerusalem und beteten in der Kirche. Die beiden kleinen Schäfchen zogen dann gemeinsam mit der Herde von Lotte weiter. Aber plötzlich sah Rica von weitem die beiden Hunde Jan und Frido und die Schafe ihrer Herde. Rica stupste Lotte noch einmal zärtlich an und lief dann überglücklich zu ihrer Herde zurück.
Mit Gottes Hilfe und dem Glauben an ihn geschehen Wunder und ALLES WIRD GUT.	
	       
CD „Die 30 besten Kinderlieder“, Lied Nr. 10, Gottes Liebe ist so wunderbar…


      
	
                       Jesus kehrt in den Himmel zurück. Die Bibel einfach erzählt.
                       https://youtu.be/0rME7NRfW00





Gebet:
Lieber Gott wir freuen uns, dass du immer für uns da bist. Bei dir sind wir willkommen. Das ist schön. Amen
